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Ihre Frage gem. § 30 gem. GO  - ANF/2728/2015 vom 27.04.2015 -  
Kongresshalle Gießen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Möller, 
 
Ihre o.g. Frage gem. § 30 der GO beantworte ich wie folgt: 
 
Frage:  
Wann sind welche Gespräche zwischen wem (Magistrat/Stadthallen GmbH/Ämter der 
Stadtverwaltung und Investoren/Planern) und welchem Ausgang geführt worden? 
 
Antwort: 
Im März 2015 hat sich ein Architekt bei dem Geschäftsführer der Stadthallen GmbH gemeldet, 
der im privaten Auftrag eine Machbarkeitsstudie für eine umgestaltete Kongresshalle erarbeitet 
hat. 
Die Präsentation des Entwurfs durch den Architekten fand am 21. April 2015 statt, teilgenommen 
haben der Geschäftsführer der Stadthallen GmbH, der Leiter des Hochbauamtes sowie ich als 
Aufsichtsratsvorsitzende der Stadthallen GmbH. Um Verständnis bitte ich dafür, dass es in diesem 
Stadium der Gespräche nicht üblich ist, öffentlich über Details des Entwurfs zu berichten. 
Verabredet wurde, dass eine erste interne Bewertung und Prüfung des Entwurfs durch Fachämter 
erfolgt, in der Fragen, die sich im Hinblick auf Stadtentwicklung, Denkmalschutz, verkehrliche 
Anbindung und Nutzungskonzept ergeben, zusammengestellt werden und dann weitere 
Gespräche zum Gesamtkonzept folgen. 
 
1. Zusatzfrage:  
Welche Zielrichtung hatten die Gespräche? 
 
Antwort:  
Das Ziel des Gesprächs, das auf Initiative des Architekten hin stattgefunden hat, war zunächst, 
einen ersten Eindruck von dem Entwurf und dem Konzept zu bekommen. 
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2. Zusatzfrage:  
Welche konkreten Vorstellungen hat der Magistrat hinsichtlich der Zukunft der Kongresshalle 
Gießen? 
 
Antwort: 
Die Kongresshalle Gießen ist nach Überzeugung des Magistrats in der bestehenden Form und mit 
der aktuellen Ausrichtung zukunftsfähig. Kurzfristig wird die Gastronomie revitalisiert und im 
Sommer werden Lüftung und Beleuchtung in der Halle erneuert. Gleichzeitig prüft der Magistrat 
ernsthaft alle Vorschläge und Optionen, die im Hinblick auf die Veränderung der Kongresshalle 
entwickelt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Astrid Eibelshäuser 
Stadträtin 
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